
MMI ermöglicht 100.000 gefährdeten 
Kindern in Kenia die Behandlung, die 
sie benötigen, um Erblindung und andere 
Erkrankungen zu verhindern, die ihr 
Augenlicht zerstören würden. 1,4 Millionen 
Kinder in aller Welt sind blind und diese 
Zahl steigt weiter, während jedes Jahr, über 
schätzungsweise 500.000 neue Fälle, von 
Erblindung bei Kindern berichtet wird. 

MMI hilft, Erblindung bei 100.000 
Kindern in Kenia zu beenden

KURIER
MEDICAL MISSION INTERNATIONAL

Vitamin-A-Tabletten gehören zu den billigsten und wirksamsten Mitteln 
bei unserem Kampf gegen vermeidbare Erblindung in der Dritten Welt.

LEBEN RETTEN
Ihre fortwährende Unterstützung 
erlaubt es uns, Leben in einigen 
der ärmsten, hoffnungslosesten 
Ländern der Welt zu retten.
 Dies sind nur einige der Orte, an 
denen Kinder dank Ihrer Fürsorge 

gerettet werden.

Philippinen
MMI rettet obdachlose Kinder und hilft 
ihnen, sich wieder in ihre Familien zu 
integrieren oder Pflegefamilien zu finden, 
um sie vor Ausbeutung, Straßengewalt 
und sexuellem Missbrauch zu schützen.

Sudan
MMI realisiert für Kinder und ihre 
Familien in den konfliktbetroffenen 
Gebieten in und um Darfur ein 
umfassendes Ernährungs- und 
Lebensmittelsicherungsprogramm.

Es ist traurig, dass Kinder in Ländern 
mit geringen Einkommen mit einer bis 
zu viermal größeren Wahrscheinlichkeit 
erblinden als solche in Ländern mit hohen 
Einkommen. Fast 250.000 Kinder sind 
durch Vitamin-A-Mangel erblindet und 
weitere 100 Millionen sind gefährdet. 
Aus diesem Grund tut MMI alles, was in 
seiner Macht steht, um sicherzustellen, 
dass kein Kind ohne die Medikamente und 
Vitamine, die es zum Gedeihen braucht, 
aufwächst. Allein dieses Jahr haben wir 
mehr als 100.000 Kinder mit dem das 
Augenlicht rettenden Vitamin A versorgt. 

MMI entsandte kürzlich ein Team 
von Fachärzten in die Hauptstadt 
Menongue, um in 7 Tagen 
Kataraktoperationen und andere 
Notfallbehandlungen für 1.400 
Menschen durchzuführen. Angola 
ist eine Nation in der Krise mit 
zerbröckelnder Infrastruktur und 
gerade einmal 8 Ärzten auf jeweils 
100.000 Menschen. Das MMI-
Team hat beträchtliche Hindernisse 
überwunden, um während der 
Reise so vielen Menschen 
wie möglich medizinische 
Betreuung zukommen zu 
lassen. MMI arbeitet mit Ärzten 

und Krankenhäusern in Angola 
zusammen, um die Zahl der 
medizinischen Notfallteams zu 
erhöhen, die wir dorthin entsenden, 
und um bei der Errichtung 
ständiger Versorgungseinrichtungen 
in der Region zu helfen. Die 
Menschen in Angola haben durch 
jahrelangen Krieg und Konflikte 
und Wiederaufbaumaßnahmen 
nach dem Krieg so sehr gelitten. 
Die so dringend benötigte Hilfe in 
ihr Leben zu bringen, ist für MMI 
eine wunderbare Möglichkeit, seine 
Mission für Gesundheit, Heilung 
und Hoffnung für die Welt zu 
erfüllen.

Chirurgische MMI-Sondermissionen 
bringen Hoffnung in Angola

Wir werden unsere Verteilungsmaßnahmen 
fortsetzen, bis kein Kind mehr an dieser 
furchtbaren Behinderung leidet.

Uganda
Das “Reach Out”-Programm von MMI 
bietet medizinische Versorgung in den  
Gemeinden und soziale Unterstützung für 
Tausende von Kindern und Familien, die 
unter Infektionskrankheiten leiden.



"Worte können nicht zum Ausdruck bringen, 
wie dankbar wir MMI für die Finanzierung des 
Klinikbaus, der Ausrüstung und Einrichtung, 
sowie der monatlichen Unterstützung sind, 
wodurch wir in die Lage versetzt werden, 
einen sehr fähigen, in Kenia geschulten Arzt 
zu beschäftigen. In diesen wenigen Wochen 
des Betriebs haben wir gesehen, dass dies für 
unsere Kinder im Kinderheim eine unschätz-
bare Hilfe ist und auch für die größere 
Gemeinschaft ein wirklicher Segen sein wird."

  MMI-DD ist einfach – Sie brauchen nicht jeden Monat einen neuen Scheck 
auszustellen. Ihre einmalige Einzugsermächtigung reicht aus.

  MMI-DD ist effizient – von Ihrer Spende gehen mehr in die Heilung verletz-
ter Menschen, da die Verwaltungskosten reduziert werden.

  MMI-DD tut mehr – da wir auf Ihre regelmäßige Unterstützung zählen kön-
nen, können die von uns unterstützten Ärzte und Krankenhäuser ihre Budgets 
planen und erweiterte Dienstleistungen anbieten.

Machen Sie mehr aus Ihren Spenden                  
Nehmen Sie am MMI-Bankeinzugsverfahren (Direct 
Debit – DD) teil!

Nehmen Sie MMI in Ihr Testament 
auf! Ihre Spende wird dann auch in 
den kommenden Jahren das Leben von 
Kindern verändern. Bleiben Sie Teil die-
ser Hinterlassenschaft von Gesundheit, 
Heilung und Hoffnung. 

Neue MMI-Klinik in 
Kenia eröffnet
MMI macht es möglich, in Kenia und anderen Regionen 
in ganz Afrika dank der freundlichen Unterstützung von 
Spendern wie Ihnen neue medizinische Einrichtungen 
zu eröffnen! Eine derartige Einrichtung wurde soeben 
in Nairobi eröffnet, um die Kinder und Familien zu 
betreuen, denen durch die MMI-Ernährungscenter 
und Kinderheime geholfen wird. Schon bald werden 
wir die Klinik für die Allgemeinheit öffnen können, um 
noch mehr leidenden Kindern und ihren Familien zu 
helfen. Lesen Sie dieses Dankesschreiben von einem der 
Klinikbetreiber:

Notfallmedikamente in                          Simbabwe

Besuchen Sie unsere Webseite unter www.mmi-de.org, um noch heute die Ermächtigung zu erteilen.

MMI hat vor kurzem eine Sendung 
Tetracyclin-Salbe zur Verhinderung 
von Erblindung sowie andere 
dringend benötigte medizinische 
und chirurgische Versorgungsgüter 
nach Simbabwe gesandt, wo 
eine große Cholera-Epidemie 
zahllose Leben vernichtet hat 
und viele weitere bedroht. Dr. 
Wazara, der dort ein Krankenhaus 
betreibt, wiederholte ständig, dass 
diese medizinischen Sendungen 
so verzweifelt benötigt und 
sehr geschätzt werden. Die 
Krankenhäuser in Harare 
haben leere Regale, während 
Hunderte von Menschen im 
Warteraum sitzen und um 
Hilfe bitten. Zuweilen kann er 
einen chirurgischen Eingriff nur 
durchführen, wenn es sich um 

einen Notfall handelt, denn es 
fehlen sogar die grundlegendsten 
medizinischen Versorgungsgüter 
wie Schmerzmittel und Antibiotika. 
Wenn eine Sendung mit 
medizinischen Versorgungsgütern 
wie diese eintrifft, erhalten viele 
Menschen, denen sonst nicht 
geholfen werden könnte, sehr 
schnell eine Behandlung. Und so 
dankt Dr. Wazara Ihnen dafür, 
dass Sie diese Sendung ermöglicht 
haben: “Wir möchten Ihnen für die 
Tetracyclin-Salbe und chirurgischen 
Versorgungsgüter danken. Sie sind 
wie ein Geschenk des Himmels 
und wir sind so dankbar. Wir 
wissen, dass dadurch das Leben 
von Menschen verändert wird, 
und wir danken Ihnen dafür, dass 
Sie in Ihrer Barmherzigkeit an uns 
denken.”

Hintere Bleiche 34
55116 Mainz
Webseite: www.mmi-de.org


